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E l e m e n t e  e i n e r  D e m o k r a t i e

„Demokratie hält uns alle zusammen!“

Viktor

W i r  h a b e n  u n s  w i c h t i g e  E l e m e n t e  d e r  D e m o k ra t i e  a n g e s e h e n  u n d  e r k l ä r e n  s i e .

Wa h l r e c h t : 

Man hat das Recht, z. B. die Partei, für die 

man sich interessiert, zu wählen. Dabei 

ist es wichtig, dass die Wahlen geheim 

sind. In Österreich kann man ab 16 Jah-

ren wählen.

A b s t i m m u n g :

In Österreich kann man mit 16 auch schon 

an politischen Abstimmungen teilnehmen. 

Es ist aber wichtig, dass man das schon viel 

früher, z. B. in der Schule, lernt.

Fr e i e  M e i n u n g : 

Alle können ihre eigene Meinung sagen 

und können diese für ein Publikum veröf-

fentlichen.

Fr e i e  M e d i e n : 

Man kann mehr von der Wahrheit sehen 

und hören.
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V i k t o r,  N e c m i

In einer Demokratie können viele Menschen bei Gesetzen mitreden. Demokratie ist also wichtig 

für uns und für unseren Staat, weil sie uns zusammenhält.

M e h r e r e  Pa r t e i e n : 

Mit mehreren Parteien hat man mehrere 

Möglichkeiten zur Wahl.

B i l d u n g : 

Bildung ist wichtig, um entscheiden zu 

können, was eine Demokratie und was 

eine Diktatur ist. 
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Wir haben uns Frauenrechte gewählt, weil wir 

als Frauen über unsere Rechte Bescheid wis-

sen wollen. Wir haben in der Vergangenheit 

noch nichts über Frauenrechte gelernt und wir 

finden es wichtig, jetzt darüber zu reden. Weil 

jeder Mensch, auch Frauen, die gleichen Rechte 

haben. Wir finden, dass Männer und Frauen ihre 

Rechte wahrnehmen sollen und es ist wichtig, 

dass diese Rechte auch eingefordert werden, 

zum Beispiel durch Demonstrationen. 

F r a u e n r e c h t e  i n  Ö s t e r r e i c h

„Never judge a book by its cover.“

W i r  h a b e n  u n s  d a m i t  b e s c h ä f t i g t ,  w i e  s i c h  i m  L a u f e  d e r  Ze i t  d i e  Fra u e n r e c h t e  i n 

Ö s t e r r e i c h  e n t w i c ke l t  h a b e n .

M a h a ,  Ya s m i n  u n d  J a s m i n a
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Frauen durften zum ersten Mal an allgemeinen Wahlen teilneh-

men. Das war ein wichtiger Schritt in Richtung Gleichberechti-

gung.

1 9 1 9

Frauen gründeten die „ÖFP“, die Österreichische Frauen-

partei. Frauen waren jetzt in der Politik besser vertreten.

1 9 2 9

Die erste Frau in Niederösterreich, Zenzi Hölzl, wurde

Bürgermeisterin.

1 9 4 8

1 9 8 6

Susanne Riess-Passer wurde die erste Vizekanzlerin in 

Österreich, was die fortschreitende Integration von Frauen 

in die Politik unterstreicht. 

2 0 0 0

Zum ersten Mal kandidierte eine Frau für das Amt der Bundes-

präsidentin.
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M e d i e n  u n d  D e m o k r a t i e ? 

„Fake News sind gefährlich für eine Demokratie!“

Aditya

W i r  b ra u c h e n  I n f o s ,  d a m i t  w i r  b e s t i m m e n  kö n n e n .  A u s  M e d i e n  e r f a h r e n  w i r, 

w a s  i n  d e r  Po l i t i k  p a s s i e r t ,  b e ko m m e n  I n f o s ,  w o f ü r  d i e  Pa r t e i e n  s t e h e n  u n d 

v i e l e s  m e h r.  D u r c h  d i e s e  I n f o r m a t i o n e n  kö n n e n  w i r  u n s  M e i n u n g e n  b i l d e n  u n d 

d i e s e  t e i l e n  u n d  s o  kö n n e n  w i r  m i t b e s t i m m e n .  A b e r  w a s  s i n d  M e d i e n ?  U n d  w o 

b e ko m m e n  w i r  N e w s  h e r ?

Printmedien, wie Zeitungen, informieren uns über die 

unterschiedlichsten Dinge.

Oder wir können uns Radio- oder TV-Sendungen 

anhören bzw. anschauen und uns so informieren.

Aber man kann sich auch digital im Internet informieren. 

Das machen wir vor allem. 

Eine weitere Möglichkeit ist es, sich mit Kollegen und 

Kolleginnen auszutauschen.
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N a z i r,  R e h a n  u n d  A d i t y a 

Medien sind sehr vielfältig, es gibt sie über-

all – egal ob Print oder Digital. Zu den Medien 

gehören z. B. Internet, Zeitung, Radio oder TV. 

Medien haben gemeinsam, dass man durch sie 

die neuesten News bekommt. Man muss aber 

auf Fake News aufpassen, weil sie uns manipu-

lieren und so auch die Politik negativ beeinflus-

sen können. 

Die Nutzung von Medien ist heute anders als 

früher. In früheren Zeiten kam man schwerer 

an Informationen, besonders als es noch kei-

ne digitalen Medien gab. Man musste damals 

dar-auf warten, bis eine Zeitung etc. veröffent-

licht wurde und man sich informieren konnte. 

Heutzutage kann man schneller an Informatio-

nen kommen. Ich kann jederzeit und überall an 

Informationen kommen. 

Durch digitale Medien können wir uns nicht 

nur einfacher informieren, sondern auch leich-

ter mitbestimmen. Zum Beispiel durch Posts 

in sozialen Netzwerken können wir auf Dinge 

aufmerksam machen; können dies viele Leute 

sehen und das wirkt sich wiederum auf die Poli-

tik aus.

W i e  kö n n e n  w i r  i m 

I n t e r n e t  m i t b e s t i m m e n ?

W i r  kö n n e n  B e i t rä g e 

l i ke n ,  r e p o s t e n  u n d 

ko m m e n t i e r e n .

W i r  kö n n e n 

Po l i t i ke r : i n n e n 

s c h r e i b e n !

W i r  kö n n e n  o n l i n e  Pe t i t i o n e n 

u n t e r s c h r e i b e n .

W i r  kö n n e n  a u f  D i n g e 

a u f m e r k s a m  m a c h e n ,  d i e  u n s 

w i c h t i g  s i n d !



8

Impressum:
Herausgeberin, Medieninhaberin,
Herstellerin: Parlamentsdirektion
Anschrift: Dr. Karl Renner-Ring 3, 
1017 Wien, Österreich

Lehrlingsforum - Demokratie
Jobmania Gruppe C
Kleine Stadtgutgasse 9
1020 Wien

Die in dieser Zeitung wiedergegebenen Inhalte geben die 
persönliche Meinung der Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
des Workshops wieder.
Bildrechte: © Parlamentsdirektion, soweit nicht anders 
vermerkt.


